
MIT HARTEN BANDAGEN

17. Ballcup, Samstagvormittag um 10. Die  fuß brothers traten an mit guter Hoffnung und 
großem Optimismus!

Unser Mannschaftsleiter meldete uns an, und damit konnte es schon fast losgehen. Es war 
kein so schönes Wetter, für uns aber optimal, denn wir wollten kämpfen. Insgesamt 14 Mann­
schaften waren angetreten. Sie wurden aufgeteilt in zwei Gruppen. Die ersten drei in jeder 
Gruppe sollten sich für die Endrunde qualifizieren. Wir trafen auf überwiegend starke Mann­
schaften mit netten Namen: Promille, Twisters, Eintracht Innova Berlin, Titty Hools, Grand 
Canyon Devils und Ouagadogou.

Zu unserem Team gehörten an diesem Tag: Tino, unser starker Präsi und Trainer, Honza, un­
ser Vize­Vorsitzender, Strubbi, unser kleiner, aber wichtiger Co­Trainer. Außerdem Andrés, 
Kevin,  Marc,  Eric,  Marco  als  Mannschaftsleiter,  Udo,  Moritz,  Ilja,  Peter,  Martin  sowie 
Sebastian, starke Stütze und treuer Fahrer, immer wenn es brennt.

Wir schossen so viele Tore, dass mir die Torschützen leider entfallen sind. Unser erstes Spiel 
war ein gelungener Auftakt, wir gewannen 2:0. Im zweiten Match siegten wir mit 3:0. Im drit­
ten Spiel wurde weiter gekämpft, gegen Innova Berlin schlugen wir uns tapfer und gewannen 
schließlich mit 1:0.

Aber es kommt noch besser! Nicht dass die Brüder dachten, wir fahren etwas runter, nein, es 
würde härter, jeder gab sein Bestes. Und so war auch das vierte Spiel das herausragende. Wir 
gewannen 4:0 gegen die Mannschaft  Grand Canyon Devils, einfach spitze! Unser Leittier 
Tino gab super Anweisungen auf dem Platz, Honza wechselte die Spieler aus und ein, und an 
der Front kämpften gute Jungs für uns, wobei ich drei aufgrund ihrer spielerischen Leistung 
hervorheben will: Kevin, Marc und Eric. Doch wir dürfen die anderen nicht vergessen. Sie ha­
ben genau so gute Arbeit geleistet!

Das fünfte Spiel wurde etwas ruhiger, wir gewannen „nur“ mit 1:0. Im sechsten Spiel wurde 
dann noch einmal alles gegeben, es war das letzte für uns an diesem Tag. Wir spielten 1:1 un­
entschieden gegen  Ouagadogou,  und somit gewannen wir die gesamte Vorrunde in unserer 
Gruppe mit beeindruckenden 16 Punkten aus sieben Spielen.

Es war ein gelungener Tag für die  fuß brothers,  und so gingen wir zuversichtlich in den 
Sonntag, auch wenn nicht mehr alle dabei sein konnten. Am Start waren nunmehr Marco, 
Kevin, Eric, Martin, Andrés, Daniel, André, Frank sowie Sebastian. Tino, unser Trainer, war 
am Anfang auch da, um die ersten Aktionen zu leiten, konnte aber leider nicht lange bleiben. 
– Heute muss ein Sieg her!, sagten alle.

Sechs  Mannschaften  spielten  auf  drei  Plätzen  den  Gewinner  aus:  Titty  Hools,  Eintracht 
Innova Berlin, Grasshoppers Jena, promilloville, Lippi the Lappen und fuß brothers.

Im ersten Match traten wir gegen Innova Berlin an und gewannen mit 2:0. Keine einfache 
Aufgabe, wie wir ja schon wussten. Wir griffen aber gleich voll an, und das erste Tor war ein 
klasse Schuss von Kevin. Der zweite Treffer ließ nicht lange auf sich warten, nach tollem 
Pass von Kevin auf Marc bugsierte dieser den Ball über die Linie.



Unser zweites Spiel gegen Grasshoppers Jena war sehr schwer. Zunächst lief alles prima für 
uns. Kevin schoss uns zur Führung mit zwei tollen Toren, aber die Gegner legten nach, und so 
stand es kurz vor Ultimo 2:1. Alle schauten schon auf die Uhr, da gab es einen Zweikampf im 
Strafraum, und der Schiri pfiff. So kam es in letzter Sekunde zum Neunmeterduell. Tino gab 
Andrés noch einen Tipp, doch leider, leider half es nicht. 2:2, ärgerlich.

Die Jungs  waren etwas niedergeschlagen,  aber  aufmunternde  Worte  des  Trainers,  der  das 
Spiel noch verfolgen konnte, bevor er los musste, bauten sie wieder auf. Das spürte man im 
dritten Spiel, welches wir gegen die Titty Hools mit 2:1 gewannen. Einmal mehr waren es 
Marc und Kevin, die die Treffer markierten. Doch auch die Gegner kämpften und schossen 
ihr Tor. Dass es zu mehr nicht reichte, lag an den starken Paraden unseres Keepers Andrés!

Das vierte Spiel war sehr hart. Gegen Lippi the Lappen verloren wir 1:2, trotz fabelhaftem 
Kampf und zwischenzeitlichem Ausgleich. Vielleicht wollten wir zu viel – das ganze Team 
stürmte nach vorn, und plötzlich war Andrés alleine gegen einen von den Lappen. Schade!

Nach ein paar kritischen Hinweisen des Mannschaftsleiters, der am Rand mitgefiebert hatte, 
gingen die die fuß brothers  in das letzte und entscheidende Spiel gegen Team promilloville. 
Das erste Tor fiel gegen uns. Das konnte uns aber nicht unterkriegen, jeder kämpfte mit harten 
Bandagen. Schließlich machte André – ein sehr guter Mann und starker Fußballer – den ver­
dienten 1:1­Ausgleich. (Auch Daniel war in seinem Element, er schimpfte mit den anderen 
Spielern und dem Schiri, keiner konnte ihn beruhigen, was nicht von Vorteil für uns war.)

So. Das letzte Spiel war durch, alle restlos fertig, denn sie hatten super gekämpft. Der Mann­
schaftsleiter bedankte sich bei jedem für die Spitzenleistung. Das Organisationsbüro vermel­
dete den Endstand. Man glaubt es kaum, aber die fuß brothers belegten einen hervorragenden 
3. Platz und erhielten nach fünf Jahren Ballcup zum ersten Mal einen Pokal in diesem Tradi­
tionsturnier!
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